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Abgabe von
guerre pour

r ien - n« oiiie -
Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw.
am Freitag um 12 Uhr, beim Bureau des

Schweiz. Hnndelsamtsblattes, EUingerstrassc

3 in Bern, eingelangt sein.

Les faillites et les eoneordats sont
publics chaque mercrcdi et samedi. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de 1«

Feullle offlcielle sulsse du commerce,
Efllngcrstrasse 3, ä Berne, au plus tard ä
8 heures le mereredi et ä midi le vendredl.

Konkurseröffnungen .—
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, wterdfen '

aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinschuldner der Z'nscirlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversieberten, auf (SchKG.209).

Die Grundpfandgläubiger haben Ihre
Forderungen m Kapita), Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und Gleichzeitig aueh
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen'
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingab*-
frist als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

"Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein

Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigen im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gcmeinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen Innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Ge-
melnschnldners sowie Gewährspfliehtige
beiwohnen.

Ouvertures de faillites ^
(L. P. 231, 232.)

(O. T. fdd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)

• Les cröanciors du failli et tous ceux qui
ont des revendications ä exercer sont
invitös ä produire, dans le ddlai fixd pour
les productions, leurs crdances ou
revendications ä l'offiee et ä lul remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc) eh original ou en copie authenti-
que. L'ouverture de la faillite arrdte,
ä l'ögard du failli, le cours des intördts
de toutc crdance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaires de crdances garanties par
gage immobilier doivent annoneer leurs
crdances en lndiquant söparöment le
capital, les lntdrfits et les frais, et dire
ögalcment si le capital est döjä dchu ou
dönoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nöes sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registrcs publics et non
encore inscrites, sont invitös ä produire
leurs droits ä l'offiee des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cette production
les moyens de preuve qu'ils possddent,
en original ou en copie certifide conforme.
Les servitudes qui n'auront pas dtd an-
noncdes ne seront pas opposables ä un
acqudreur dc bonne foi de l'immeuble
grevd, ä moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'aprds le code civil dgalement, pro-
duisent des effets de nature rdelle mdme
en l'abscnce d'inscription au registre
foncier.

Les ddbitcurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
le ddlai fixd pour les productions. •

Ccux qui ddtiennent des biens du failli,
en qualitd de crdanciers gagistes ou ä

quclque titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'offiee dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds, faute de quoi, ils encourront les

peines prdvues par la loi et seront ddchus
de leur droit de prdfdrence, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les crdanciers gagistes et toutes les

personncs qui ddtiennent des titres garantis
par line hypothfcque sur les immeubles du
failli sont tenus de remettre leurs titres
ä l'offiee dans le mdme ddlai.

Les coddbitenrs, cautions et autrcs
garants du failli ont le droit' d'assister
aux assembldcs de crdanciers,

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1457)
Heber die Firma Roser & Cie., Kommanditgesellschaft, Fabrikation und

Vertrieb von Schlössern und Beschlägen, Hammerstrasse 41 (früher
St. Albantal 12), in Basel, ist durch Verfügung des Zivilgerich tsprdsi-
denten vom 5. Juni 1940 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit
Verfügung des Dreiergerichts am 2. August 1940 mangels Aktiven wieder
eingestellt worden. Nachdem binnen der gesetzten Frist Gläubiger den
geforderten Kostenvorschuss geleistet haben, wird das Konkursver-

i fahren durchgeführt.
Ordentliches Konkursverfahren.
F.rste Gläubigerversammlung: Freitag, den 30. August 1940, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.

Eingabefrist: Bis und mit 21. September 1940.

Kt; Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadl (1458)
Der Nachlass des am 27. Februar 1940 verstorbenen

Sieber-Rupp Joseph,
wohnhaft gewesen Gemsberg 2, Inhaber der Firma Josef Sie her,
Wirtschaftsbetrieb, in Basel, wird infolge Erbverzichts auf dem Konkurswege

liquidiert.
Datum der Konkurseröffnung: 27. Juli 1940.
Ordentliches Konkursverfahren.

i Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 2. September 1940, nachmittags
3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.

Eingabefrist:.Bis und mit 31. August 1940 gemäss Art. 234 SchKG.
Die Gläubiger, die ihre Forderungen in der Erbauskündung schriftlich

angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.
Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversaramlung nicht

beiwohnen und bis zum 2. September 1940, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen

freihändigen Verwertung der gesamten-Aktiven ermächtigen.
v

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn .Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfallen geschlossen.

(L. P. 230.)
•La faillite sera clöturde faute par les

crdanciers de rdclamer dans les dix jours
l'application de la proeddure en matiere
de faillite et d'en avancer les frais.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (1468)
Gemeinscbuldnerin: Montana-Film A.- G. Zürich, An- und Verkauf

von Filmen im In- und Ausland, mit Sitz in Zürich 1. Bahnhofstrasse 89,
Datum der Konkurseröffnung: 24. Juli 1940.
Datum der Einstellungsverfügung: 15. August 1940.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 31. August 1940 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben innert der
gleichen Frist einen Barvorschuss von Fr. 500.— leistet, wird das Verfahren
als geschlossen erklärt

Kt. Aargau Konkursamt Bremgarten (1483)
Ueber Wyder-Koeh Alfred, geb. 1899, Negoziant, in Wohlen,

ist durch Verfügung des Bezirksgerichtes Bremgarten vom 10. August 1940
der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Konkursrichters

am 17. August 1940 mangels Aktiven eingestellt worden.
Falls nicht ein Gläubiger bis zum 30. August 1940 die Durchführung

des Konkursverfahrens begehrt und für -die Kosten desselben im Betrage
von Fr. 300. — Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen
erklärt

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (1469)
Failli: Pedroli Charles, entrepreneur, Chemin du Grand Champ 2,

ä Lausanne.
Date du prononc6: 13 aoüt 1940.
D61ai pour avancer les frais de fr. 200.—: 31 aoüt 1940.

KoEiokationsplan — Etat de collocation
fSchKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkurrgerichte angefochten wird.

Kt. Zürich

(L. P. 249—251.)
L'dtat de collocation, original ou rectiflö

passe en force, s'il n'est attaquö dans les
dix jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

(1459)Konkursamt Wald
Kollokationsplan, Lastenverzeichnis und Inventar.

Im Konkurse über Wälti Otto, geb. 1890, gewesener Wirt, zum
Schweizerhof in Wald/Ziirich, liegen Lastenverzeichnis, Kollokationsplan
und Inventar den beteiligten Gläubigern vom 22. bis 31. August 1940 hierorts

zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des

Lastenverzeichnisses sind bis zum 31. August 1940 mittelst Klageschrift im Doppel
beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Hinwil
anhängig zu machen, widrigenfalls dieselben als anerkannt betrachtet würdeu.
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Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Siadt ~~ (1470)
Im Konkurse über Herr-Keller Josef, wohnhaft Florastrasse 38,

Inhaber der infolge Aufgabe des Geschäftes erloschenen Firma Joseph
Herr, Wirtschaftsbetrieb, Riehenteichstrasse 110, in Basel, liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur
Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von
der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er
als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1471)
Nachtrag zum Kollokationsplan.

Im Nachlassvertragsverfahren mit Yennögensabtretung der Firma

Springer & Co.,
Hegt ein Nachtrag zum Kollokationsplan den beteiligten Glänbigern beim
obgenannten Konkursamt zur Einsieht auf. Klagen auf Anfechtung des
Planes sind innert IC Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Ct. de Vaud Office des faiUites de Lausanne (1472)
Failli: Fieehter Emile, mecänicien, k Lausanne.
Date du döpöt: 21 aoüt 1940.
Delai pour intenter action en opposition et deuiander la cession des droits

de la masse, art. 49, ord. de 1911: 31 aoüt 1940; sinon, l'6tat de
collocation sera eonsidürö comme accepts.

L'inventaire est aussi depose, art 32, § 2, de l'ord. de 1911.

Schluss des Konkursverfahrens — Cldfure de la failfite
CScliKG 2GS.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (14602)
Das Konkursverfahren über die Kommanditgesellschaft N i g g 1 i & Con

Fabrik und Lager pharmazeutischer Bedarfsartikel usw., Heinrichstrasse 147,
Zürich 5, ist durch Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichtes
Zürich vom 9. August 1940 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursamt Unterslrass-Ziirich (1455)
Gemeinsehuldner: Müller Max, Handel in Möbeln, wohnhaft Schindler¬

strasse 15, in Zürich 6.
Datum der Schlussverfügung: 14. August 1940.

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursami Vorderland in Wald (1467)
Das Konkursverfahren über die ausgeschlagene Verlassenschaft des

Moek Ernst Robert, sei., Heiden, ist durch Verfügung des
Konkursrichteramtes Vorderland vom 16. August 1940 als geschlossen erklärt
worden.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (1473-78)
En date du 13 aoüt 1940, le President du Tribunal civil du district de

Lausanne a prononeö la elöture des faillites suivantes:
1. Lausanne-Transports S. A., ä Lausanne.
2. Champignonniöre nouvelle S.A., ä Lausanne.
3. Harder et Steiner en liquidation, SociStü en nom collectif,

ä Lausanne.
4. Delacombaz Marcel, restaurateur, k Lausanne.
5. Au Trianon S. A., ä Lausanne.
6. L'Acropole S.A., k Renens.

Konkurssteigerungen — Vente aux ench&res publique» apres faiiiite
(ScliKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Zürich Konkursami Wald (14612)
Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über W ä 11 i Otto, geb. 1890, Wirt zum «Schweizerhof»,
in Wald/Zürich, gelangt Montag, den 2. September 1940, nachmittags 2 ITIir,
im Gasthof zum «Schweizerhof», m Wald/Zürieh, auf einmalige öffentliche
Steigerung, wobei der Zuschlag an den Meistbieter ohne Rücksicht auf die
Liegensehaftensehätzung erfolgt:

Die Liegensehaft zum «Sehweizerhof» in Wald:
1. Ein Wohn- und Gasthaus mit Tanzsaal, Nr. 1561, für Fr. 120,000.—

ein Waschhaus mit Pressraum und 1 Zinnenanbau für » 7,000.—

seit 1923 zusammen assekuriert für » 127,000. —
2. Kat.-Nr. 667: 7 Aren 23 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum an der

Tösstalstrasse im Thalaeker-Wald.
3. Das Gasthofmobiliar als Zugehör.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten lant Grundprotokoll.
Die konkursamtliehe, für den Steigerungszuschlag unmassgebliche

Schätzung für Objekte 1 bis 3 beträgt Fr. 60,000. —.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom

22. August an hieramts zur Einsicht auf.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zusehlag ä conto Kaufpreis

eine Baranzahlung von Fr. 2000. — zu leisten.
Wald (Zürich), den 16.August 1940. Konkursamt Wald/Zürich:

J. Hiller, Notar.

Kt. Obwalden Konkursamt Obwalden in Sarnen (14622)
Liegenschaftssteigerung.

Im Nachlassverfahren über Stoop K., Möbelfabrik, Sächseln,
gelungen am Montag, den 30. September 1940, im Gasthaus Engel, Sächseln,
um 9 Uhr, nachbezeiehnete Liegenschaften an erste und einmalige
Steigerung:

I. Wohnhaus mit Sägerei, Schreinerei, Oekonoiniegebäude, Polierwerkstätte
und Umgelände im Bezirk Ettisried-Ewil, alles laut Grundbuchblatt

Nr. 342 B, haltend 1100 m2. Amtliche Schätzung Fr. 68,000. —.
Brandversiehert Fr. 89,000.—. Konkursamtliehe Sehatzung Fr. 60,000.—.
Anzahlung durch den Ersteigerer Fr. 2000. — als Barkaution.

II. Ladenhütte unter der Allmendstrasse, im Bezirk Ettisried-Ewil, Grund¬
buch Nr. 342 a, B. laut Schätzung von 1930 mit Nr. 342 B, industriell
erklärt und in der obigen Schätzung von Nr. 342 B inbegriffen. Bar-
lcaution w.o. Fr. 200.—.

HI. Landgut Baehbord, bestehend aus Wiesland, 1927 erstellte Ladenhütte,
einer neuen modern eingerichteten Dörranlage, Möbelmagazin und Polier-
werkstätte laut amtlicher Schätzung von 1930 und 1933 als industriell
taxiert im Bezirke Ettisried-Ewil Grundbuch Nr. 60 B. Barkaution w.o.
Fr. 2000. —. Amtliche. Schätzung von 1933 Fr. 22,000. —, brandversichert

mit Inhalt Fr. 77,000.—. Konkursamtliche Schätzung Fr. 25,712.

' Für alle drei Grundstücke gelten in bezug auf Grenzen, Zngehürannier-
kung und Grunddienstbarkeiten sowie sämtlichen Vormerkungen die
Eintragungen im Grundbuch Biätter 342 a, B. und 60 B. Bezirk Ettisried-Ewil,
Sachsein.

Alle drei Grundstücke gelangen nur an diese einmalige konkursrechtliche

Steigerung. Sie werden zuerst einzeln lind dann gesanithaft ausgoruFcn.
Der Zuschlag erfolgt an den Meistbietenden ohne Rücksicht auf die
Schätzungen. Bei einem allfälligen Zuschlag im Gesamtausruf ist eine
Barkaution von Fr. 4200. — vom F.rsteigerer zu leisten. Die Liegenschaften
eignen sich vornehmlich für Möbelschreinerei nnd Sägereihetrieb und können
aber ohne grosse Unkosten auch für andere Zwecke eingerichtet werden.
Eigene Wasserkraft und elektrische Anschlüsse vorhanden.

Anschliessend an die Liegensehaftssteigerung findet die Versteigerung
des gesamten Holz- und Warenlagers sowie der übrigen nicht luitverpfändeten
Fahrhabe statt. Sämtliche genannten Posten werden zuerst gesamthaft
ausgerufen. Sofern hierbei die Schätzungen der Liquidationsstelle erreicht
werden, wird der Zusehlag erfolgen. Andernfalls wird die postenweise
Versteigerung anf dem Fabrikareal rwei Stunden später beginnen.

Sowohl für die Liegensehaften wie für die diversen Lngerpoetcn können
Einzel- oder Gesamtofferten bis am 28. September 1940 schriftlieh
eingereicht werden. Die so bietenden Interessenten haben die gleichen Kautionen
zu leisten bis vor Beginn der Steigerung, ansonst werden ihre Angebote
nicht berücksichtigt.

Alle Eingaben sind Wert Martini 1940 zu machen. Sofern bis am
5. September 1940 keine neuen Eingaben gemacht werden, erfolgt die
Kollokation der im Naohlassverfaliren eingereichten Forderungen.

Lasteiiverzeichnis, Steigerungsbedingungen und alle bezüglichen Akten
liegen vom 20. September 1940 an beim Konkursamt Obwalden, Sarnen,
täglich von 9—12 Uhr auf.

Für Besichtigungen und alle weitern Auskünfte steht der Unterzeichnete
gegen rechtzeitige Voranmeldung jederzeit gerne zur Verfügung (Telephon
Sarnen 9—12 Uhr: Nr. 8 6156). Im weitern können sieh allfällige
Interessenten für Besichtigungen auch direkt an den Polizeiposten Sächseln,
Telephon Nr. 8 62 87 wenden.

Sarnen, den 17. August 1940. Konkursamt Obwalden:
Theodor Imfeid.

Kt. Solothorfl Konkursamt Balslhal (1485)
Konkursrechtliche Liegenschaften-Steigerung.

Aus der Konkursmasse (ordentliches Verfahren) des

Reize-Stalder Wilhelm, Pauls sei.,
Wirtsehaftsbetrieb und Weinhandlung zum «Central», in Baisthal, werden
Donnerstag, den 3. Oktober 1940, nachmittags 2 Uhr, im Restaurant Central
in Balsthal öffentlich versteigert:

Grundbuch- Konkursamtl.
Grundbuch Bäkthai: Schätzung: Schätzung:

Nrn.

1108 2 a 38 m! ein Hausplatz im Dorf, anno
1873 geschätzt für

mit Wohnhaus und Wirtschaft Nr. 11

(Restaurant Cafe Central), anno 1932
versichert für

Zugehör nach Art. 805 und 946 ZGB. das
Wirtschaftsmobiliar, im Schatzungswerte
von • • ••*••••••••1.693 3 a 95 m! Hausplatz, Hofstatt und Garten,
anno 1873 geschätzt für

darauf stehen:
Wohnhaus Nr. 62, anno 1934 versichert für
Holz- und Waschhaus Nr. 681, anno 1932

versichert für
1502 2 a 33,2 m2 HauspTatz und Garten, anno

1873 geschätzt für
darauf stehen:
Wohnhaus Nr. 9, anno 1920 versichert für
Holzhaus Nr. 29, anno 1924 versichert für
Ferner: Autogarage Nr. 468, stehend auf

Grundbuch Nr. 1385 des Staates Solo-
thurn, anno 1922 versichert für

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 17. September 1940 an während
10 Tagen beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsieht auf.

Balsthal, den 20. August 1940. Konkursamt Balsthal:
Bur, Notar.

Nschlassverfrage - Concordat — Concordati

Verlängerung der Rachlasstundung — Prorogation du sursis concordaiaira
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Zürich Konkurskreis Schwamendingen-Zürich (1479)
Die 3. Abteilung des Bezirksgerichtes Zürich als Naehlassbehörde hat

die der Firma Merletti-Amsler Helene, Frau, Bargeschäft,
Dübendorfstrasse 121, Zürich 11, am 12. April 1940 anf die Dauer von
4 Monaten bewilligte Nachlasstnndung mit Besehlnss vom 13. August 1910
um 2 Monate, d. h. bis und mit 12. Oktober 1940, verlängert.

Zürich, den 20. August 1940. Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

Dr. Fritz Schiller, Rechtsanwalt,
Rämistrasse 7, Zürich 1.

Ct. de Berne Arrondissemeni de Porrcnlnuj (1466)
Par decision du 6 aoüt 1940, le President du Tribunal de Porren truy

a prolongü de deux mois, soit jusqu'au 10 octobre 1940, le sursis aeeordü
k Vallat Justin, boucher, k Porrentray.

L'assemblSe des creanciers aura lieu le 25 septembre 1940, k 15 heures,
en l'Etude du commissaire.

Porrentruy, 13 aoüt 19-10. Le commissaire au sursis:
E. Koch, notaire.

Fr.
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Kt. Graubünden Konkurskreis lüiäzüns (1456)
Im Naclilassverfahren der

Vereinigten Mineralquellen" Rhfizüns und
Iiotlionbrunnen A. G.,

Rhäzlins, hat die Nachlassbchörde des Kreises Rhäzüns auf Antrag des

Sachwalters, dio Naclilasstundung um zwei weitere Monate, d.h. bis zum
10. November 1940, verlängert.

Ort und Zoit der Gläubigervcrsammlung und der Aktenauflage wird
durch Spczialanzeige seinerzeit den Gläubigern zur Kenntnis gebracht."

Chur, den 22. August 1940.

Der Sachwalter der Vereinigten Mineralquellen
Rüäziius und Rothenbrunnen A. G.. Rhäzlins:

Andr. Brüesch,
Treuhand- und Revisionsbureau, Chur.

Ct. de Vaud Arrondissemeni de Lavaux (1486)
Le 12 aoüt 1940, le president du Tribunal du district de Lavaux a

prolong^ de deux mois, ä compter du 28 septembre 1940, le Bursis con-
cordataire octroyä ä la date du 28 mai 1940, ä Rubin Robert, cafetier,
ä Lutry.

L'nssembläe des cräanciers, fixäe au samedi 24 aoüt 1940, a ätä ren-
voyäe au jeudi 24 octobre 1940, ä 10 h., en salle du Tribunal, ä Cully.

L'ätat de 1'act.if et du passif et les pieces seront ä la disposition des
intäressäs chez le commissaire, däs le 10 octobre 1940.

Lutry, le 20 aoüt 1940. Le commissaire:
M. Conne, notaire.

Ct. de Vaud Arrondissement de Veveg (1463)
' Par decision du 13 aoüt 1940, le President du Tribunal eivil du district

de Vevcy a prolong^ d'un mois, ä partir du 31 aoüt 1940, le sursis eon-
cordataire accordä, en date du 30 avril 1940, ä

Lichtenstem E m i Ii e - A1 b e r ti n e, Madame,
nägociante, ä Vevey, Rue de Lausanne.

L'assemblöe des cräanciers, primitivement fix6e au jeudi 20 juin 1940,
aura lieu le jeudi 19 septembre 1940, ä 15 heures, en Maison de Ville, ä
Vevey.

Les pifeces seront ä disposition des intäressäs ä partir du samedi 7
septembre 1940, au bureau du commissaire, Vevey, Simplon 30.

Vevey,-le 17 aoüt 1940. ' Le commissaire:
Emile Felli, notaire.

Verhandlung Aber die Bestätigimg des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur l'bocnoiogadon de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
se präsenter ä l'audience pour laire vaioir
leurs moyens d'opposition.

Deliberazione sull' emolegaaone del concordato
(L. E. F. 304, 317.)

1 creditorl possono presentarsi aU'udlenza'per iarvi "valcre le loro opposizioni al

concordato.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (1490)
Zur Verhandlung über den Nachlassvertrag, deu

Lechner B., Wwe. Frau,
Drosselstrasse 14, Zürich 2, vertreten durch Rechtsanwalt Dr. A. Gmür,
Waisenhausstrasse 2, Zürich 1, ihren Gläubigern vorschlägt, ist Tagfahrt
angesetzt worden auf Freitag, den 27. September 1940, 15 Uhr.

Die Bekanntmachung gilt als Ladung au die Gläubiger der
Nachlassschuldnerin auf den genannten Termin vor das Bezirksgericht Zürich, 3.
Abteilung, Bezirksgebäude Badenerstrasse 90, Zürich 4, Zimmer Nr. 140. Die
Gläubiger können Einwendungen gegen den Nachlassvertrag au dieser
Verhandlung anbringen. Nichterscheinen wird als Verzicht auf Einwendungen
betrachtet.

Zürich, den 17. August 1940.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 3. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber i. V.: Dr. Bänninger.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (1491)
Zur Verhandlung über den Nachlassvertrag, den

Lechner Heinrich,
Ingenieur, Drossclstrasse Nr. 14, Zürich 2, vertreten durch Rechtsanwalt
Dr. A. Gmiir, Waisenhausstrasse Nr. 2. Zürich 1, seinen Gläubigern
vorschlägt, ist Tagfahrt angesetzt worden auf Freitag, den 27. September 1940,
15 Uhr.

Die Bekanntmachung gilt als Ladung an die Gläubiger des
Nachlassschuldners auf den genannten Termin vor das Bezirksgericht Zürich,
3. Abteilung, Bezirksgebäude Badenerstrasse Nr. 90, Zürich 4, Zimmer
Nr. 140. Die Gläubiger können Einwendungen gegen den Nachlassvertrag
an dieser Verhandlung anbringen. Nichterscheinen wird als Verzicht auf
Einwendungen betrachtet.

Zürich, den 17. August 1940.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 3. Abteihing,
Der Gerichtsschreiber i. V.: Dr. Bänninger.

Ct. de Fribourg Tribunal de la Sarine, ä Fribourg (1480)
Däbitrice: Spoorenberg et Cie, Usine Perfex, soeiätä en com¬

mandite, ä Fribourg.
Jour, henres et lieu de l'audicnce: Mardi 27 aoüt 1940, ä 10 heures, ft la

salle du Tribunal, Maison de Justice, ä Fribourg.
Fribourg, le 19 aoüt 1940. Le President du Tribunal:

Kavier Neuhaus.

Ct. Ticino Preiura di Lugano-Citlä (1464)
La Pretura di Lugano-Cittä rende noto di avere, in relazione aU'art3l)4

L. F. E. F., fissata l'udienza di mereoiedi, 28 agoslo 1940, alle ore 9 antiin.,
per gli incombenti relativi all' omologazione del concordato proposto da
Roda Enrico, «Libreria Italiana». in Lugano; awertendo che in detta
udienza i crcditori potranno far valere le loro opposizioni.

Lugano, 17 agosto 1940. Per la Pretura:
A-Isotta, segr. agg.

Noisfundung — Sursis extraordinaire
(Vcrorä. des Bundesrates v. 17. Okt. 1939 — Ord. du Consril federal du 17 octobre 1939.)

Kt. Zürich (1465)Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung
Verhandlung über ein Notstundungsgesuch.

Zur Verhandlung im Sinne von Art 3 der bundesrätlichen Verordnung
über vorübergehende Milderungen der Zwangsvollstreckung vom 17. Oktober
1939 werden die Gläubiger, Bürgen und Mitschuldner der

Carjell Therese,
Bijouterien, Rosengasse Nr. 7, Zürich 1, vor das Bezirksgericht Zürich,
3. Abteilung, Bezirksgebäude Badenerstrasse 90, Zürich 4, Zimmer Nr. 140,
auf Freitag, den 13. September 1940, 15 Uhr, vorgeladen.

Einsprachen gegen das Begehren der Schuldnerin um Bewilligung der
Notstundung können an dieser Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich
erhoben werden. Stillschweigen wird als Verzicht auf Einwendungen
betrachtet. Die Akten können vor der Verhandlung beim Unterzeichneten
zwischen 9 bis 11 Uhr eingesehen werden, Bureau 214.

Zürich, den 17. August 1940.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 3. Abteilung:
Der Geriehtssehreiber i. V.: Dr. Bänninger.

Kt. Zürich (1481)Bezirksgericht Horgen
Bewilligung einer Notstundung.

Mit Beschluss vom 18. April 1940 hat das Bezirksgericht Horgen dem
Ruh Emil, Musikverlag und Instnimentenhandlung, Adliswil, für die
Dauer eines Jahres, d.h. bis 18. April 1941, eine Notstundung bewilligt und
zum Sachwalter Fritz Gossweiler, Rechtsanwalt, Bahnhofstrasse Nr. 51,
Zürich 1, ernannt, mit der Bestinimnng, dass die Veräusserung oder
Belastung von Grundstücken, die Bestellung von Pfändern, die Eingehung von
Bürgschaften, die Vornahme unentgeltlicher Verfügungen sowie die Leistaug
von Zahlungen auf Schulden, die vor der Stundung entstanden sind, rechtsgültig

nur mit Zustimmung des Sachwalters erfolgen kann.
Der Beschluss ist rechtskräftig geworden.

Horgen, den 19.August 1940. Bezirksgericht Horgen.

Ct. de Neuchätel Arrondissement de Boudrg (1487)
Consentement ä un sursis extraordinaire.

Le Tribunal civil du district de Boudry, ä Boudry, a accordä en date du
8 aoüt 1940 un sursis extraordinaire de trois mois ä Coste Jean,
nägociant, ä Auvernier, et nomme le citoyen Marcel Jossy, ä Boudry, en
quality de commissaire au sursis.

Boudry, le 20 aoüt 1940. Le commissaire au sursis:
M. Jossy.

Ct. de Neuchätel Arrondissemeni de Neuchätel
Sursis extraordinaire.

(1484)

En vertu de l'ordounance du Couseil federal du 17 octobre 1939 atte-
nuaut ä titre temporaire le regime de l'execution forcee, un sursis
extraordinaire de dix mois, soit du 26 juillet 1940 au 26 mai 1941, a etd accordä
ä Girard Gustave, marchand et fabricant de meubles, domicilii Fohys
n08 73—75, ä Neuchätel, par ordonnance präsidentielle du -26 juillet 1940,
devenue exäcutoire le 10 aoüt 1940.

Le juge a däsignö comme commissaire au sursis Me Jean-Pierre Farny,
avocat, ä Neuchätel, auquel les cräanciers doivent s'adresser.

L'ordounance complete du präsent sursis est deposee au Greffe du
Tribunal ä Neuchätel, oü eile peut etre consul tee.

Neuchätel, le 20 aoüt 1940. P1 le greffier du Tribunal:
Eng. Maurer, Substitut

Nachlassfundungsgesuch — Detnande de sursis concerdafaire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt Bern Richteramt Fruligen (1488)
Brügger-Wandfluh Ernst, Gottliebs sei., Wirt zum «Kreuz»,

von und in Frutigen, hat beim Unterzeichneten ein Nachlasstundungsgesuch
eingereicht

Termin zur Verhandlung über dieses Gesuch wird bestimmt auf
Dienstag, den 3. September 1940, 14 Uhr, im Amthaus Frutigen.

Die Gläubiger und Bürgen können ihre Einwendungen gegen die
Erteilung der Nachlasstundung schriftlich bis zum Verhandlungstermin oder
an diesem selbst mündlich vorbringen.

Frutigen, den 20. August 1940. Der Gerichtspräsident:
EL Burn.

Kt Solothurn Richleramt Solothurn-Lebern in Solothurn (1482)
Verhandlung über ein Nachlasstundungsgesuch.

Den Gläubigern der Schuldnerin

Wyss Margaretha Frau Wwe.,
Gottfrieds sei. Ehefrau, in Güusberg, wird hiermit zut Kenntnis gebracht,
dass zur Verhandlung über die Bewilligung einer Nachlasstundung Tagfahrt
angesetzt ist auf Donnerstag, den 29. August 1.940, vormittags 11 Uhr, vor
Amtsgericht Solothurn-Lebern, nach Solothurn.

Solothurn, den 19. August 1940.

Der Amtegerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt Solothurn (1489)Konkursamt Balslhal
Zweite Gläubigerversammlung.

Im Konkursverfahren des Reize-Stalder Wilhelm, Pauls sei.,
Wirtschaftsbetrieb und Weinhandlung zum «Central» in Balsthäl, findet dio
zweite Gläubigerversammlung Montag, den 16. September 1940, nachmittags
3 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Baisthal statt

Baisthal, den 20. August 1940. Konkursamt Balsthal*.

Bur, Notar.
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Handelsregister — Registre du commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Luzern — Lucerne — Lucerna

Beteiligungen usw. — 1940. 16. August. Marphilos A.G. (Mar-
philos S.A.), Aktiengesellschaft mit Sitz in Horw (S. H. A. B. Nr. 180

vom 4. August 1932, Seite 1893). An der Generalversammlung vom 4. Juli
1940 haben sich die Aktionäre in Anpassung an das revidierte Obligationen-
recht neue Statuten gegeben. Die Aenderungen berühren folgende publizierte

Tatsachen: Zweck der Gesellschaft ist die dauernde Beteiligung an
• andern Unternehmungen, aueh Eigentum und Verwaltung von Grundbesitz'

und von Werten aller Art. Zur Deekung eines Verlustes wird.das Aktienkapital

von bisher Fr. 160,000 dureh Vernichtung von 12 Aktien zu Fr. 5000
auf Fr. 100,000 herabgesetzt. Das Aktienkapital von Fr. 100,000 ist
eingeteilt in 20 Namenaktien zu Fr, 5000. Es ist. voll liberiert.'An Stelle des

zurückgetretenen Emil Schneebeli-Naei", dessen Unterschrift erlosehen ist,
wurde als einziges Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt Dr. Robert Eder,1

von und in Ziirieh. Er führt Einzeluntersehrift.^_
Bäekcrei, Konditorei. — 16. August. Inhaber der Firma Hans

Balmer, in Luzern, ist Hans Balmer, von Ferenbalm (Bern), in Luzcrn.
Bäekerei und Konditorei. Bruehstrasse 22.

16. August. Unter dem Namen Personalfürsorgestlftung der Firma
Brun & Cle, Nebikon, hat die Firma «Brun & Cie. », in Nebikon, eine Stiftung
naeh Art. 80 ff. ZGB. mit Sitz in Altishofen errichtet. Die Gründungsurkunde

datiert vom 9. Juli 1940. Die Stiftung bezweekt die Fürsorge für
das Personal der Stifterfirma und ist im besondern berechtigt, zur Erreichung
des Fürsorgezweckes für das ganze Personal oder einen Teil desselben
Versicherungsverträge abzusehlicssen oder in solehe einzutreten. Die Verwaltung
der Stiftung besorgt ein aus einem oder zwei Vertretern der Firma und je einem
Vertreter der Angestellten- und der Arbeiterschaft bestehender Stiftungsrat.
Den Präsidenten bezeichnet die Stifterfirma. Der Stiftungsrat setzt sieh
gegenwärtig wie folgt zusammen: Präsident ist Henri Brun, von Werthen-
stein, in Altishofen; Mitglieder sind Hans Koeh, von Nebikon, und Paul
Eitel, von Herisau, beide in Nebikon. Die Genannten zeichnen je kollektiv
zu zweien unter sieh. Adresse: Altishofen (beim Stiftungspräsidenten

' H.Brun).
Autotransporte. — 16. August. Inhaber der Firma X. Müller, in

Luzern, ist Xaver Müller, von Ermensee, in Luzern. Autotransporte.
Industriestrasse 5.

Tea-Room. — 16. August. Inhaber der Firma Caspar Barengo, in
Luzern, ist Caspar Barengo, von Gösehenen, in Luzern. Betrieb des Tea
Room Capitol. CentralStrasse 45 (Bundesplatz).

Restaurant. — 16. August. Inhaber der Firma Jos. Felber, in
Luzern, ist Josef Felber, von Sehötz und Littau, in Luzern. Betrieb
des Restaurant Geissmatt. St. Karlistrasse 13a.

Restaurant. — 17. August. Inhaber der Firma Eduard Benninger,
in Luzern, ist Eduard Benninger, von Jcuss (Freiburg), in Luzern. Betrieb
des Restaurant Schweizergarten. Bundesplatz 9.

Konditoreiwirtschaft. — 17. August. Inhaber der Firma Josef
Brugger, in Luzern, ist Josef Brugger, von Richenthal, in Luzern. Kondi-
toreiwirtsehaft am Reussteg.

Sehwyz — Sehwyz — Svitto 1

Pharmazeutische Produkte usw. — 1940. 17. August. Der
Inhaber der Firma Adolf Weber, in Seewen-Sehwyz (S. H. A. B. Nr. Iii
vom 14. Januar 1938, Seite 102), Vertrieb pharmazeutiseh-chemisch-teeh-,
niseher Produkte, Destilleric und Liqueurfabrikation in Steinen, hat den
Wohn- und Gesehäftssitz naeh Steinen verlegt.

Sportgesehäft usw. — 17. August. Die Firma J. Stieger, in Brun-;
nen, Gemeinde Ingenbohl (S. H. A. B. Nr. 496 vom 7. Dezember 1906
Seite 1981), hat aus der Gesehäftsnatur «Tuehwarcn» fallen gelassen und.
sie dafür durch « Sportgesehäft» erweitert.

Sehuhe. — 17. August. Die Firma Franz Studiger, in Sehwyz (S. H. j

A. B. Nr. 70 vom 17. März 1920, Seite 499), Schuhhandlung, Massarbeit und
Reparaturen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

17. August. Die Firma Anton Schuler, Viehhändler, in Alpthal (S. H. „
A. B. Nr. 63 vom 8. März 1921, Seite 482), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. '

r

Metzgerei, Gasthaus. — 17. August. Die Firma Walter Kienast,
in Küssnacht a. R. (S. H. A. B. Nr. 177 vom 1. August 1939, Seite 1606),
Metzgerei und Gasthaus zum. Rössli, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und Wegzuges des Inhabers erlosehen.

Metzgerei, Wirtschaft usw. — 17. August. Die Firma Xaver
Ulrich, in Steinen (S. H. A. B. Nr. 124 vom 2. Juni 1931, Seite 1182),
Metzgerei und Wirtschaft zum Hirschen, Brennerei und Mosterei, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Spezereiwaren, Mereerie usw. — 17. August. Die Firma Joachim
Galler-Seeholzer, in Wolleraii (S. H. A. B. Nr. 104 vom 5. Mai 1934,
Seite 1204), Spezereiwaren, Mereerie, Kohlen und Kartoffeln, ist infolge
Todes des Inhabers erlosehen. • Aktiven .und Passiven sind übergegangen
auf die neue Firma «Frau Joaehim Galler-Seeholzer», in Wollerau.

Inhaberin der Firma Frau Joachim Galler-Seeholzer, in Wollerau,
ist Wwe. Joaehim Galler-Seeholzer, von Feusisberg, in Wollerau. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Joaehim Galler-j
Seeholzer», in Wollerau; sie erteilt Einzelprokura an Joaehim Galler-Canta-1
luppi, von Feusisberg, in Wollerau. Spezereien, Mereerie, Kohlen und
Kartoffeln. Bahnhofstrasse.-

Fahrräder. — 17. August. Die Finna Eduard Friedlos-Litschl, in
Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 133 vom 10. Juni 1936, Seite 1413), Handel
mit Fahrrädern und Bestandteilen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Gasthof usw. — 17. August. Die Firma Alois Züger, zum «Ochsen»,
in Laehen (S. H. A. B. Nr. 182 vom 7. August 1934, Seite 2211),
Gasthofbetrieb, Vertretungen und Handel mit Autos, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

17. August. Viehzuchtgenossenschäft Steinerberg-Rössllgass,in Steinerberg

(S. H. A. B. Nr. 255 vom 31. Oktober 1938, Seite 2330). Aus dem
Vorstande ist Xaver von Rickenbach, Präsident, ausgeschieden und dessen

Unterschrift erlosehen. An dessen Stelle ist gewählt worden Dominik Waldvogel,

von Unteriberg, in Rossberg, Gemeinde Steinen. Die Unterschrift
führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

Corsets, Stoffe. — 17. August. Die Firma Elisa Rohner-Kündlg,
in Sehwyz (S. H. A. B. Nr. 32 vom 9. Februar 1932, Seite 335), Spezial-
Corsets, Stoffe, ist infolge Todes der Inhaberin erlosehen.

17. August. Die Firma L. Bolflng-Aufdermaur, in Sehwyz (S. H. A. B.
Nr. 221 vom 20. September' 1916, Seite 1443), Spezereihandlung, ist infolge
Uebergabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen

auf die neue Firma «C. Bolfing, Spezereihandlung», in Sehwyz.
Inhaber der Firma C. Bolfing, Spezereihandlung, in Sehwyz, ist Carl

Bolfing, von und in Sehwyz. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erlosehenen Firma «L. Bolfing-Aufdermaur», in Sehwyz.
Spezereihandlung. Kollegiumstrasse.

17. August. Adolf Gropp & Co., Forellenzucht- & Flschgrosshandlungs-
Aktiengesellschaft, in Brunnen, Gemeinde Ingenbohl (S. H. A. B. Nr. 61

vom 13. März 1940, Seite 483). Die Prokura von Wilhelm Brenner ist
erlosehen.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
liureau de Friboiirg

Transports. — 1940. 16 aoüt. Le ehef de la maison Robert Riedo,
ä. Fribourg, est Robert Riedo, de St-Antoine et Zumholz, k Fribourg.
Entreprise de transports.

C a f 6. — 19 aoüt. La raison Maurice Aubonney, eafä des Alpes, &

F r i b o u r g (F. o. s. du c. du 19 juillet 1926, n° 165, page 1329), est radiäe
ensuite de cessation de eonimeree.

Immeubles, etc..— 19 aoüt. Le chef de la maison Albert Frossard,
k Fribourg, est Albert Frossard, de Courgenäy (Berne), ä Fribourg.
Agenee immobilere et gäranees. Avenue de Tivoli 2.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Clttä
1940. 12. August. Die Aktiengesellschaft Orell Füssli-Annoncen A. G.

(Orell Füssli-Annonces S. A.) (Orell FUssii-Annunci S. A.), in Zürich,
eingetragen im Handelsregister des Kantons Zürieh (S. H. A. B.
Nr. 154, 4. Juli 1940, Seite 1209), hat in Basel eine Zweigniederlassung

erriehtet. Zweek der Gesellschaft ist der Betrieb des Annoneen-
und Affichage-Geschäftes, damit zusammenhängender Geschäftszweige und
die Herausgabe von Zeitungen und andern Publikationen. Für die Filiale
führen Unterschrift die am Hauptsitz Zeiehnungsbereehtigten: Dr. Wilhelm
Nauer, von Hinwil, in Zollikon, Präsident des Verwaltungsrates, mit Einzcl-
untersehrift; mit Kollektivuntersehrift zu zweien: der Verwaltungsrat und
stellvertretende Direktor Carl Gabler, von und in Zürieh; der Direktor Dr. Heinrich
Nauer, von Hinwil, in Zollikon; die Subdirektoren: Hans Minder, von Au-j
wil (Bern), in Zürieh; Johannes Meier, von Mogeisberg, in Bern; Fernand
Vuilleumier, von La Sagne, in Lausanne; Hagen Lüthy, von Schottland,
in Zürieh; die Prokuristen Helene Metzger, von und in Zürich; Walter
Kummer, von Limpaeh (Bern), in Zürich; Ernst Bohler, von Seengen, in
Lausanne; Jakob Wieser, von Niedergösgen, in Aarau; Ernst Stähli, von
Scluipfen, in St. Gallen, und Gaston Wittwer, von La Coudre (Neuehätel), in
Genf. Ferner führt Kollektivuntersehrift zu zweien der Prokurist
der Filiale Max Durnwalder, von Dägerlen (Zürich), in Münehenstein.
Gesehäftslokal: Eiseugasse 6. t

15. August. Die Betonbalkenfabrik A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 63
vom 15. März 1940, Seite 498), wird, naehdem der Konkurs als geschlossen
erklärt worden ist, ven Amtes wegen gelöseht.

Rolladengesehäft. — 15. Augusts Die Einzelfirma Hans Steierl,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 51 vom 2. März 1939, Seite 439), Rolladengesehäft,

wird, nachdem der Konkurs über den Inhaber als geschlossen erklärt
worden ist, von Amtes wegen gelöscht.

Zentralheizungen usw. — 15. August. Tn der Kollektivgesellschaft
L. & H. Rosenmund vorm. Louis Rosenmund-Ritter, in Liestal, mit

Z w e i g n i e d e r 1 a s s n n g in Basel (S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar
1935, Seite 523), Installation von Zentralheizuugen usw., wurde zu einem
Prokuristen ernannt Hans Mohler-Rosenmund, von Diegten, in Liestal; er
führt Kollektivuntersehrift mit einem der Gesellsehafter.

Grammophone und Radioapparate. — 15. August. Die
Einzelfirnia Carl Längin, in Basel (S. H. A. B Nr. 295 vom 16. Dezember
1932, Seite 2934), Handel in Grammophonen und Radioapparaten, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Papeterie usw. — 15. August. Kommanditgesellschaft Jaueh &
Cie, in Basel (S. H. A. B. Nr. 225 vom 27. ^Septemher 1937, Seite 2186),
Papeterie usw. Die unbeschränkt haftende Gesellschafterin heisst nun infolge
Vereheliehung Anna Marie Sigg-Dietrieh, ist Bürgerin von Sehaffhansen
und lebt mit ihrem Ehemanne, dem Kommanditär Henri Louis Jean Sigg,
in Gütertrennung.

Wirtschaft. — 15. August. Inhaberin der Einzelfirma Wwe Forrer,
in Basel, ist Witwe Elise Forrer-Beiner, von und in Basel. Wirtseliafts-
betrieb. GUterstrasse 75 (Restaurant Margaretheneck).

16.- August. Die Verwaltungs- & Handels A. G., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 233 vom 5. Oktober 1938, Seite 2133), hat ihr Domizil verlegt nach
Steinenvorstadt 84 (bei Gass & Cie).

Spezialwerkzeuge und Apparate. — 16. August. Max
Sehwengeler-Glanzmann, von Winterthur, und Fritz Angst, von Greifensee
(Zürieh). beide in Basel, haben unter, der Firma Sehwengeier & Angst,
in Basel, eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, die am 15.
August 1940 begonnen hat. Fabrikation von Spezialwerkzeugen und Apparaten.
Mörsbergerstrasse 52.

Polstergestelle usw. — 16. August. Die Kollektivgesellsehnft
Vonier & Degen, in Basel (S. H. A. B. Nr. 263 vom 9. November 1938,
Seite 2393),- Fabrikation von und Handel in Polstergestellen, hat sich
aufgelöst nnd ist erlosehen Aktiven und Passiven gehen über au die Einzelfirma

«Selma Degen-Gass», in Basel.
Inhaberin der Einzelfirma Selma Degen-Gass, in Basel, ist, mit

Zustimmung ihres mit ihr in Gütertrennung lebenden Ehemannes, Selma Degen-
Gass, von Oberwil (Basel-Land), in Binningen. Die Inhaberin erteilt Einzel-
prokura an ihren Ehemann Hugo Degen-Gass und übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Kollektivgesellsehaft «Vonier & Degen», in Basel.
Fabrikation und Handel in Polstergestellen, Betrieb einer Sehreincrei.
Oetlingerstrasse 152.

16. August. Ans dem Vorstand der Genossensehaft Caisse Mutuelle der
Arbeiter der Durand & Huguenin A. G., in Basel (S. n. A. B. Nr. 267 vom
14. Novemher 1932, Seite 2651), ist Alphonse Albisser ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erlosehen. Es wurden gewählt als Präsident der bisherige
Kassier Lucien Bnry, nun in Neu-Allsehwil, Gemeinde Allsehwil. und als
Kassier Joaehim Zwieky, von und in Basel. Präsident, Vizepräsident und
Kassier führen die Unterschrift zu zweien.
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Schaffhausen — Schaffbouse — Sclaffusa

Beteiligungen usw. — 1940. 17. August. Colbon Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Schaffhausen, Verwaltung von Beteiligungen usw. (S. H.
A. B. Nr. 146 vom 26. Juni 1937, Seite 1500). Aus dem Verwaltungsrat ist
Dr. Leonhard Jenni ausgeschieden; seine Unterschrift.ist erloschen. Als
einziges Mitglied des Verwaltungsrates wurde neu gewählt Anton Helfenberger,

von Rorschach, in Zürich. Er führt Einzelunterschrift.
Zentralheizungen usw. — 17. August. Die seit 16. Juli 1937 im

Handelsregister des Kantons Sehaffhausen eingetragene Einzelfirma E. Werner,

Ing., in Schaffliauscn (S. H. A. B. Nr. 166 vom 20. Juli 1937, Seite
1710), hat in Neuhausen am Rheinfall unter derselben Firma eine,
Zweigniederlassung erriehtet. Zur Vertretung dieser Zweigniederlassung'
ist nur der Firmainhaber Ernst Werner, von Merxhausen, in Schaffhausen,
berechtigt. Erstellung von Zentralheizungen und sanitären Anlagen.' Zentral-'
Strasse 27.

t

Appenzell A. Rh. — AppenzeII-Rh. ext. — Appenzello est. '

Liegenschaften. — 1940. 16. August. Gesellschaft mit beschränkter
Haftung unter der Firma Tal- & Melonenstrasse G. m. b. H., Erwerbung
von Liegenschaften usw., mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 306 vom
31. Dezember 1937, Seite 2904). Die Unterschrift des bisherigen Geschäftsführers

Alfred Fischbacher ist erloschen. Als neuer Geschäftsführer ist
Walter Fischbacher, von St. Peterzell, in Genf, gewählt worden, welcher
kollektiv mit je einem der übrigen Geschäftsführer Paul Fischbacher und
Julie Fischbacher zur Führung der Unterschrift berechtigt ist.

Verlagsbuchhandlung usw. — 17. August. Die Firma Alfred
Meyer-Sibert, Verlagsbuchhandlung und Verlagsauslieferungen, in Trogen
(S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. März 1933," Seite 566), ist infolge Todes des
Inhabers. erlosehen.

St. Gallen — St-GaII — San Gallo

Metallmassenartikel usw. — 1940. 16. August. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Lüdl & Cie., Fabrikation von Metallmassen-
artikeln jeder Art aus allen Metallen und Patentartikeln jeder Branche, in
•Mogeisberg (S. H. A. B. Nr. 234 vom 4. Oktober 1939, Seite 2043), ist
•'infolge Auflösung und Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die
Firma «Lüdi & Cie. », in Mogelsberg, erloschen.

Wwe. Marie Lüdi-Mollet, von Alchenstorf, in Mogelsberg, und Curt
Staehelin, von Wattwil und Lichtensteig, in Nesslau, haben unter der Firma
Lüdi & Cie., in Mogelsberg, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1940 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende
Gesellschafterin ist Wwe. Marie Lüdi-Mollet. Kommanditär mit dem Barbetrage
von Fr. 100,000 ist Curt Staehelin. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Firma «Lüdi & Cie.», in Mogelsberg. Die Firma
erteilt Kollektivprokura zu zweien an den Kommanditär Curt Staehelin,
Carl Braegger, von Hemberg, in St.Gallen, und Marie Gertrud, genannt
Trudi Lüdi, von Alchenstorf, in Mogelsberg. Fabrikation von Metallmasseri-
artikeln jeder Art aus allen Metallen, Patentartikel jeder Branche. Dorf. [

Bauunternehmung. — 16. August. Die Firma Anton Bless, Bau-'
Unternehmung, in St.Gallen (S. H. A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1938,
Seite 1387), ist infolge Gründung einer Kommanditgesellschaft erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Bless & Co. Bauunternehmung

», in Dübendorf (S. H. A. B. Nr. 180 vom 3. August 1940, Seite
1415).

Bauunternehmung. — 16. August. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Bless & Co. Bauunternehmung, Bauunternehmung, in Dübendorf
(im Handelsregister des Kantons Zürich eingetragen seit 30. Juli 1940, S. H.
A. B. Nr. 180 vom 3. August 1940, Seite 1415), hat unter derselben Firma
in St.Gallen eineZweigniederlassung errichtet. Unbeschränkt haftende
Gesellschafter sind Anton Bless und Erwin Bless, beide von Flums, in Dübendorf.

Kommanditär ist Albert Senn, von Winterthur, in Zürich. Die Filiale
wird vertreten mit Einzeluntersehrift dureh die beiden unbeschränkt haftenden

Gesellschafter Anton und Erwin Bless und mit Einzelprokura durch
den Kommanditär Albert Senn. Merkatorium, St. Leonhardstrasse 32.

Hotel. — 16. August. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Geschwister Braun, Plotel Rosengarten, in Bad Ragaz (S. H. A. B. Nr. 268
vom 15. November 1938, Seite 2431), sind die Gesellschafterinnen Mathilde
Braun und Helene Braun ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen.
Die Firma wurde abgeändert in Gebr. Braun.

16. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Sparkasse Au, mit
Sitz in A u (S. H. A. B. Nr. 61 vom 13. März 1940,* Seite 484), hat in den
Generalversammlungen der Aktionäre vom 7. Oktober 1939 und 2. März
1940 den Art. 4 der Gesellsehaftsstatuten revidiert und dabei das Grundkapital

von bisher Fr. 1,250,000 auf Fr. 500,000 herabgesetzt durch
Annullierung von 500 Aktien und Herabsetzung des Nominalwertes der verbleibenden

2000 Aktien um je Fr. 250 in der Weise, dass je Fr. 150 in Obligationen

umgewandelt und Fr. 100 zur Vermehrung der offenen Reserven
verwendet wurden! Das Fr. 500,000 betragende Grundkapital zerfällt
nunmehr in 2000 auf den Inhaber lautende, volleinbezahlte Aktien zu je Fr. 250.
Durch öffentliche Urkunde vom 7. Oktober 1939 wurde festgestellt, dass den
Bestimmungen der Art. 732 ff. OR. und Art. 11 des Bundesgesetzes über die
Banken und Sparkassen nachgelebt worden ist.

16. August. Die Firma E. Ruf, Edelmetall-Werkstätte, Fabrikation
von und Handel in Gold- und Silberwaren usw., in Rapperswil (S. IL
A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1939, Seite 25), ist infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes

und Verzichts des Inhabers erlosehen.

Graubünden — Grisons — Grigionl

Beteiligungen. — 1940. 16. August. Moreva A.G., Beteiligungen,
in Chur (S. H. A. B. Nr. 215 vom 14. September 1938, Seite 1993). Aus
dem Vcrwaltungsrat ist der Präsident Josef Kaufmann infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Zum Präsidenten des
Verwaltungsrates wurde mit Kollektivunterschrift das bisherige Verwaltungsratsmitglied

Werner Bossard gewählt. Zum Prokuristen wurde ernannt
Gustav Klauser, von Buchs (Aargau), in Basel. Dieser zeichnet kollektiv
mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten. '

16. August. SIndent Aktiengesellschaft für Industrielle Unternehmungen
(Slndent Socl£t£ Anonyme Industrielle et d'Entreprlses), in Chur (S. H.
A. B. Nr. 191 vom 18. August 1937, Seite 1918). Die Gesellschaft hat in
ihrer Generalversammlung vom 15. Juli 1940, Absatz 3, von Art. 15 ihrer
Statuten betreffend die Vertretung geändert. Jedes Mitglied des

Verwaltungsrates führt Einzelunterschrift. Die beiden Verwaltungsratsmitglieder
Dr. Otto Böckli und Dr. Alfred Böckli führen nunmehr Einzelunterschrift.
Zum Direktor wurde ernannt Charles Renaud, von Cortaillod, in Basel. Dieser
führt ebenfalls Einzelunterschrift.

Aargau — Argovie — Argovia
1 1940. 8. August. Die Einzelfirma Francke «Eifa», Elektrochemische
Fabrik Aarau (Francke «Eifa», Usine Electrochimique Aarau), mit Sitz in
Aarau (S. H. A. B. Nr. 244 vom 16. Oktober 1939, Seite 2106), ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die neue. Firma «ELFA Elektrochemische Fabrik Francke A.-G. (ELFA
Usine Electrochimique Francke S. A.) (ELFA Electrochemical Works
Francke Ltd.)» in Aaran.

Unter der Firma ELFA Elektrochemische Fabrik Francke A.-G. (ELFA
Usine Electrochimique Francke S. A.) (ELFA Electrochemical Works Francke
Ltd.) hat sich mit Sitz in Aarau eine Aktiengesellschaft
gebildet. Die Statuten sind am 31. Juli 1940 festgesetzt worden. Gegenstand
des Unternehmens bilden die Herstellung und der Vertrieb ehemischer,
pharmazeutischer und kosmetischer Produkte, der Handel mit solchen sowie
die Beteiligung an Firmen ähnlicher Art. Insbesondere bezweckt die
Gesellschaft die Uebernahme und Weiterführung der bisher unter der Firma
«Francke «Eifa», Elektrochemische Fabrik Aarau» in Aarau betriebenen
Fabrik. Die Gesellschaft übernimmt mit Wirkung ab 1. Januar 1940 die
bisher unter der Firma «Francke «Eifa», Elektrochemische Fabrik Aarau»
geführte Fabrik in Aarau laut Apport-Vertrag vom 31. Juli 1940 mit
Fr. 1,673,989.67 Aktiven und Fr. 567,139.10 Passiven auf Grund der
Uebernahmebilanz per 31. Dezember 1939 zum Preise von Fr. 1,106.850.57.
Von diesem Uebernahmepreis werden Fr. 515,000 voll auf das Grundkapital
angerechnet. Die seit 1. Januar 1940 von der Einzelfirma «Francke «Eifa»,
Elektrochemische Fabrik Aarau» getätigten Geschäfte gelten als für Rechnung

der «ELFA Elektrochemische Fabrik Francke A.-G.» erfolgt Das
Grundkapital beträgt 600,000 Franken, eingeteilt in 600 Inhaberaktien
zu je 1000 Franken. Das Aktienkapital ist voll liberiert. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt Der Verwaltungsrat
besteht aus 3—5, gegenwärtig aus 4 Mitgliedern. Es gehören ihm an:
Dr. jur. Hermann Hofmann, von Matzingen, in Zollikon (Zürich), als Präsident;

Dr. jur. Frangois Laurent Colomb, von St-Prex (Waadt), in Aubonne
(Waadt), als Vizepräsident; Ralph von Falkenstein, deutscher Staatsangehöriger,

in Aarau, als Delegierter, und Dr. phil. Otto Pfiffner, von Quarten,
in Aarau. Die Genannten führen Kollektivunterschrift zu zweien. Kollektivprokura

ist erteilt an Emil Tanner, von Winterthur, in Aarau. Der Prokurist
zeichnet kollektiv mit je einer der übrigen unterschriftsberechtigten
Personen. Geschäftslokal: Rohrerstrasse 76.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

Importazione vini. — 1940. 16 agosto. Titolare della ditta
Franco Corridor!, in Lugano, 6 Franco Corridori fu Agostino, italiano,
a Lugano. Importazione vini. Via F. Borromini 13.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1940. 17 aoüt. Dans leur asseinblee generale extraordinaire du 12 aoüt
1940, les actionnaires de la Sociötö Immobilere Les Dailies, societe
anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 14 juillet 1937),
ont pris acte du döcös de l'administrateur Gustave Nayniark, dont la
signature est radiee. Pour le remplacer, ils ont dösign«) en qnalitö de seul
administrates le Dr. Francis Cevey, de Cheseaux, ä Epalinges sur
Lausanne, lequel engage la soeiöte par sa seule signature. Le bureau de la so-
ciötö est transföre: Rue du Lion d'Or 4, ehez l'administrateur.

Genf — Genfcve — Ginevra
Cafe-brasserie. — 1940. 16 aoüt. La raison E. Bovy, exploitation

d'un cafö-brasscrie ä l'eriseigne «Brasserie de la Tonr-de-1'Ile», ä Geneve
(F. o. s. du c. du 31 mai 1938, page 1217), est radiee ensnite de remiso
Sexploitation.

16 aoüt. Orell Füssli-Annoncen A. G. (Orell Füssli-Annonces S. A.)
(Orell Füssli-Annunci S. A.), ayant son siege ä Zurich et une siecur-
s a 1 e ä G e n 6 v e (F. o. s. du c. du 24 avril 1939, page S48). Hagen Lüthy,
inscrit jusqu'ici comrae fonde de pouvoir a 6tö nomme sous-directeur et
continuera en cette nouvelle qualitö ä signer collectivement avec l'une des
personnes titulaires de la signature collective.

Produits chimiques. — 16 aoüt. La sociötö anonyme dite
Jummar S.A., ayant son sDge ä G e n ö v e (F. o. s. du e. du 30 juin 1937,
page 1539), dissoute de fait depuis fövrier 1938, se trouve actuellement
entiörement liquidöe. Cette societö est radiee avee l'approbation de l'Autoritö
cantonale de surveillance.

Andere, durch Gesetz oder Verordnunq zur Veröffent/ichunq im Schweiz. Handels-
amisb/att uorqeschrtebene Anzetqen — Autres avis, dont la publication est preset de

dans la Fetii/Ie offtriel/e sutsse du commerce par des lots on ordonnanres

Bekleidungs-A.G., St. Margrethen

Liquidations-Schuldenruf.

Zweite Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der

Bekleidungs-A.G., St. Margretlien,* hat unterm 19. Juli * 1940 die Auflösung
der Gesellschaft beschlossen und • Hans Wächli-Sutter, Bücherexperte
V. S. B., St. Gallen, als Liquidator mit der Durchführung der Liquidation
beauftragt.

Die Gläubiger der genannten .Gesellschaft werden hiemit, gemäss
Art. 742, Abs. 2, des 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche mit Begründung
bis zum 20. September 1940 zu Händen des Liquidators am Sitze der
Gesellschaft anzumelden. Gläubiger, die sich nicht anmelden und deren
Ansprüche auch nicht ans den Geschäftsbüchern der Gesellschaft ersichtlich
sind, werden in der Liquidation nicht berücksichtigt. (A. A. 1722)

St. Gallen, den 18. August. 1940. Der Liquidator:
j Hans Wächli-Sutter,

Langgasse 91, St. Gallen.
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Verfügung Nr. 2 des eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamtes
fiber die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln

(Bezugs- und Abgabesperre.)

(Vom 21. August 1940.)

Das eidgenössische Kriegs-Ernährungsamt, gestützt auf den Bundesrats-
beschluss vom 17. Oktober 1939 sowie auf die Verfügung des eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartcments Nr. 3 vom 28. Dezember 1939 und Nr. 5 vom
27. Mai 1940 betreffend die Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebensund

Futtermitteln, verfügt:
Art. 1. Der Verkauf folgender Lebensmittel an Konsumenten (Private,

kollektive Haushaltungen, wie Gasthöfe, Kostgebereien, Anstalten etc.,
verarbeitende Betriebe), sowie deren Ankauf durch Konsumenten sind, vorbehalten

die nachfolgenden Bestimmungen, in der Zeit ab 22. August morgens
bis und mit 13. Oktober 1940 verboten:

Zueker
Reis
Hülsenfrüchte (Erbsen, Linsen) und deren Mahlproduktc (ausgenommen grüne Bohnen

und Erbsen, sowie mit den Hülsen gedörrte Bohnen)
Teigwaren
Harer- und Gerstenprodukte
Mehl und Griess aus Brotgetreide (einschliesslich Hartweizen)
Mehl und Griess aus Mais
Speisefette und Speiseöle, ausgenommen Butter, rohe und ausgelassene Metzgerei-

fette und deren Misehungen, soweit sie keine pflanzliehen Fette und Oele enthalten,
Margarine.

Das vom eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamt ausgegebene
Warenverzeichnis nennt die unter die Bezugs- und Abgabesperre fallenden Waren
und die von ihr ausgenommenen Spezialprodukte.

Soweit die vorstehend genannten Produkte sich zur menschlichen
Ernährung eignen, sind Verkauf und Bezug für die Tierfütterung verboten.

Rechtsgeschäfte und Massnahmen, die auf eine Umgehung dieser
Vorschriften abzielen, sind verboten.

Art. 2. Der Verkauf der in Art. 1 genannten Lebensmittel an Konsumenten

und deren Ankauf durch Konsumenten sind gegen Abgabe folgender
Rationierungsausweise erlaubt:

a) Grüne Lebensmittelkarte und Grossbezüger-Coupons pro August 1940
(Zuekercoupons gültig bis 30. September, übrige Coupons gültig bis
31. August 1940; grüne August-Grossbezüger-Coupons gültig bis
31. August 1940).

b) Blaue Vorrats-Coupons (Vorratskarte und Vorrats-Grossbezüger-
eoupons; ausgegeben Ende Dezember 1939) mit rotem Ueberdruck
oder Ueberstempelung der zuständigen Aemter, gültig bis 13. Oktober
1940, 24.00 Uhr. Die blinden Coupons dieser Karte werden in Kraft
gesetzt: Coupon «X » und Coupon «Y » zum Bezüge von je 750 gr
Mehl oder Griess aus Brotgetreide oder Mais.

c) Gelbe Bienenzucker-Coupons mit rotem Ueberdruck, gültig bis 30. Sep¬
tember 1940.

d) Grüne Weinzueker-Coupons mit rotem Ueberdruck, gültig bis 30.
November 1940.

e) Armeeformular R. 10 « Gutsehein-Bon"», unterzeichnet durch die be¬

treffende militärische Einheit.
Art. 3. Wer bisher regelmässig Brot im eigenen Haushalt gebacken und

zu diesem Zweek saekweise Mehl gekauft hat, darf im Rahmen des normalen,
laufenden Bedarfes vom bisherigen Lieferanten weiter mit Baekmehl bedient
werden, ebenso Selbstversorger, die vorübergehend, d. h. bis sie über
Getreide aus der neuen Ernte verfügen, Baekmehl zur Herstellung von Brot
für den eigenen Bedarf zukaufen müssen. Für solche Lieferungen und Bezüge
sind keine Rationierungsausweise erforderlich.

Die Sektion für Getreideversorgung des Kriegs-Ernährungsamtes erlässt
die erforderliehen Weisungen über die Durchführung und Ueberwachung
dieser Lieferungen und Bezüge.

Art. 4. Für Abgabe und Bezug der in Artikel 1 genannten Lebensmittel
unter Handelsbetrieben gelten folgende Vorschriften:

a) Zucker, Reis, Hülsenfrüchte, Teigwaren, Hafer- und Gerstenprodukte,
sowie Speisefette und Speiseöle dürfen nur gegen Abgabe der
Rationierungsausweise geliefert und bezogen werden.

b) "Maismehl und Maisgriess dürfen im Rahmen des normalen Bedarfes
ohne Rationierungsausweise geliefert und bezogen werden.

c) Mehl und Griess aus Brotgetreide (einschliesslich Hartweizen) dürfen
im Rahmen der geltenden Kontingentierungsvorsehriften unter
Handelsbetrieben sowie an verarbeitende "Betriebe ohne Rationierungsausweise

geliefert und bezogen werden.

Art. 5. Die gewerbsmässige Verarbeitung von Hafer, Gerste und Mais

zu Futterzwecken ist verboten, soweit diese Getreidearten zur menschlichen
Ernährung geeignet sind. Nieht unter dieses Verbot fallen Hafer, Gerste und
Mais aus eigenem Anbau des Verbrauchers.

Abgabe und Bezug zu Futterzweeken der zur menschlichen Ernährung
geeigneten Mahl- und Umwandlungsprodukte (Flocken, Mehl, Griess, Grütze
usw.) aus Hafer, Gerste und Mais sind untersagt. Die Sektion für
Getreideversorgung des Kriegs-Ernährungsamtes kann Ausnahmen bewilligen.

Nieht unter das Abgabe- und Bezugsverbot fallen beim Inkrafttreten
dieser Verfügung bereits vorhandene, zur menschlichen Ernährung nicht
verwendbare Mahl- und Umwandlungsprodukte (gequetschte, gebrochene
oder zusammengemahlene Ware), ferner die bei der Verarbeitung zu
Speisezwecken von Gerste und Hafer normalerweise entstehenden Abfälle, wie
Gersten- oder Haferfuttermehl, Haferflaum und dergleichen.

Art. 6. Widerhandlungen gegen die Vorschriften dieser Verfügung, gegen
zugehörige AusführungsVorschriften und Einzelverfügungcn des eidgenössischen

Kriegs-Ernährungsamtes, der ihm nachgeordneten oder von ihm zur
Mitarbeit herangezogenen Stellen werden naeh Art. 5 und folgende des

Bundesratsbcsehlusses vom 17. Oktober 1939 über die Sicherstellung der
Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln geahndet.

Art. 7. Diese Verfügung tritt am 22. August 1940 um 00 Uhr in Kraft.
Sie hat Gültigkeit bis 13. Oktober 1940, 24.00 Uhr.

Die zuständigen Sektionen des eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamtes
und die kantonalen Stellen sind mit dem Vollzuge beauftragt.

Warenverzeichnis
zur Verfügung Nr. 2 des eidgenössischen Kriegs Einährungsamtes

vom 21. August 1949 betreffend Bezugs- und Abgabespeire

YVarcngruppo

Zucker

Reis

Hülsenfrüchte

Teigwaren

.0'

Speisefette

Speiseöle

Unter die Bezugssperre fallen:

Alle Sorten Raffinade-Zueker
Rohzucker (auch «Cassonadc»,«Ver-

geoise »und i Farine-Zueker »)

Fruchtzucker, hergestellt dureh
Invertierung von Raffinade- oder
Rohzueker

Rohreis
Reis gesehält poliert
Reisfloeken
Halb- und Bruehreis zur menseh-

liehen Ernährung geeignet
Reismehl offen

Erbsen 1 und deren Mahlprodukte
Bohnen > offen oder in
Linsen J Packungen

Hafer- und
Gerstenprodukte

Wasser-, Milch- und Eierware
Vollkorn-Teigwarcn
Suppeneinlagen, auch mit Gemüsezusatz

Teigwaren mit Gemüsezusatz
Teigblättchen für Ravioli
Teigwaren mit Käse
Soya-Teigwaren
Spezialitäten, soweit nieht frei
Teigwaren fix-fertig in Büehsen

Haferkernen
Hafergrütze
Hafergriess
Hafermehl
Hafermark
Haferflocken
Gerstenmehl
Rollgerste
Gerstengrütze
Gerstenflocken
Vollgerste

Nicht unter die Bezugssperre
fallen:

Traubenzucker
Milehzueker
Vanillinzueker
Gewürzzueker in Packungen
Kandiszueker
Fondantzueker
Süsstorfe wie Sacharin usw.
Reismehl in Packungen, soweit

bisher üblieh
Puffcd-Riee
Bruehreis zu Futterzweeken u.

zur Schädlingsbekämpfung
Reis-Keime
Rcis-Futtermelile
Grüne Bohnen
Grüne Erbsen
Mit den Hülsen gedörrte Bohnen
Hülsenfrüchte-Konserven
Hülsenfrüchte- Suppenartikel
Teigwaren enthaltend Suppenartikel

Diabetiker-Gluten-Teigwaren
Ravioli offen und in Büehsen
Frische Teigwaren (nicht ge-

troeknet, soweit bisher
üblich)

Teigwaren mit Phosphat-Zusatz

auch
geröstet offen und

in
Packungen

Mehl und Griess
ans Brotgetreide
und Mais

Sämtliche zur menschliehen Ernährung

geeigneten Mahlprodnkte ans
Weizen (einschliesslich Hartweizen),

Roggen, Dinkel und Misebel
aus diesen Getreidearten, sowie
aus Mais, offen oder in Packungen,
auch geröstet,
also z. B. auch Kindermehle und

Kindergriesse
ohne Znsätze (Paidol, Griesol ete.)

Mehl mit Backpulver vermiseht
Gesehälte Körner von Brotgetreide
Getreideschrot
Floeken aus Brotgetreide
Grütze aus Brotgetreide

Erdnussfett rein oder mit Butterzusatz

Kokosnussfett rein oder mit Butterzusatz

Gemisehte Speisefette
Bäekereifette
Metzgereimisehfette, die pflanzliehe

Fette oder Oele enthalten

Olivenöl
Erdnussöl (Araehidöl)
Cottonöl
Soyabohnenöl
Sesamöl
Sowie alle andern Speiseöle soweit

nieht frei

« Gemensehleim
«Hafersehleim » I üblich

«Haferselileimsuppe
Birehermüslimisehungen in Pak-

kungen
Kinderhafermehle in Packungen
Sog. Kraftnahrungsmischungen,

enthaltend Hafer- oder Gersten

prodnkte, soweit bisher
üblich

Goldene Hafernüsse
Getreidin
Fiseosin
Galaetina
Galaetina Nr. 2, earotinhaltig
Guigoz Nr. 2
Haferkakao
Hugs Phosealcln
Ideal, phosphathaltiger Itinder-

griess
Ideal Nr. 2 mit Gemüse
Läeto Bdbö
Laeto Veguva
Mavena
Mellins Nahrung
Nestlös Kindermehl
Phosphatine Pestalozzi
Phosphatine Falliöres
Sinlac. Nestlö
Sisana
Solfarin
Soyahasan
Soyakim
Tareari
Trutose
Varinosan K 222
ZwTbarkinehle
Puddingpulver
Crömepnlver
Puffed-Whcat
Corn Flakes
Shredded-Wheat
•Puffed-Gerste
Whole Wheat
All bran
Grape nuts
Phosphatmehle; bisher üblieh

und in bisherigem Umfange
Paniermehl
WeLzenkeime
sog. Kraftnahrungsmisehungen,

enthaltend Floeken aus
Brotgetreide

Grünkernmehl
Kindermehle und Kindergriesse

aus Brotgetreide soweit
Zusätze enthaltend und bisher
üblich und in bisher gewohnter

Mischung und
Aufmachung

Maizena, Mondamin
Grüne Flocken
Birehermüeslimischungen in

Packungen

Butter, frisch und eingesotten
Metzgereirohfette
Reine ausgelassene tierisehe

Fette
Misehungen tierischer Fette unter

sieh oder mit Butter
Tafelmargarine im Rahmen der

Kontingentierung
Bäekermargarine
Nuss-Crömc und Puröe
Haselnuss-Cröme und Puröe
Mandeleröme und Purde

Nussöl
Haseln ussöl
Leinöl soweit bisher üblieh
Speiseölhaltige, fertige Salat-

• sauecn, im Rahmen der
bisherigen Kontingentierung

195. 21. 8. 40.
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Ordonnance n° 2 de l'OIUce Idddral de gnerre pour Fallmentation
sur la vente des denies alimentaires ou fouiagöres

(Interdiction d'achat et de vente.)
• (Du 21 aoät 194.0.)

L'Office födöral de guerre pour l'alimentation, se fondant sur l'arrete
du Conseil födöral du 17 octobre 1939, les ordonnance» du döpartement
födöral de l'economie publique n° 3 du 28 ddcembre 1939 et n° 5 du 27 mai
1940 tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denrdes alimentaires
ou fourrageres, arrdte:

Article premier. Du 22 aoüt au matin jusqu'au 13 octobre 1940 y compris
sont interdits, sous röserve des dispositions ci-apres, la vente aux consomma-
teurs (particuliers, menages colleclifs tels quTiölels, restaurants, dtablisse-
ments, etc., entreprises de l'artisanat) ainsi que l'achat par les consommateurs
des denrdes alimentaires ci-aprös:

sucrc
rix
lAgumineuses (pois, haricots, lentilles) et Ie3 produits de lenr mouture (sauf le*

haricots et les pois verts ainsl que les haricots sAchAs dans leurs cosses)
päles alimentaires
produits k base d'orge et d'avoine
fariue et semoule de cArAales panifiables (y compris blA dur)
farinc et semoule de mais
graisses et huiles comestibles, ä l'exception du beurre, des graisses de boucherie brutes

et fondues et de leurs mAlanges (pour antant que ces derniers ne contiennentpas
de graisses et d'huiles vAgAtalcs), de la margarine.
La liste des marchandises publide par l'Office de guerre pour l'alimentation

ddsigne des marchandises tombant sous le coup de l'interdiction d'achat et
de vente, et les produits speciaux au benefice d'une exception.

Dans la mesure oü les produits nommes ci-dessus peuvent etre affectes
ä l'alimentation humaine, leur achat et leur vente pour l'affouragement des
animaux sont interdits.

Sont interdits les actes juridiques et les mesures qui tendent ä eluder
les prescriptions de la presente ordonnance.

Art. 2. La vente aux consommateurs et l'achat par le consommateur
des denrees alimentaires mentionnees ä l'art. 1 sont autorises contre presentation

des pieces de rationnement ci-apres:
a) Cartes personnelles de rationnement et coupons de grandes rations

d'aoüt 1940 imprimis sur papier vert (coupons de Sucre valables
jusqu'au 30 septembre et autres coupons valables jusqu'au 31 aoüt 1940;
les coupons de grandes rations valables jusqu'au 31 aoüt 1940).

b) Coupons pour provisions imprimes sur papier bleu (cartes de provisions
et coupons de provisions pour grandes rations distribues ä la fin de
decembre 1939), munis d'une surcharge rouge de l'office competent,
valables jusqu'au 13 octobre 1940, 24.00 heures. Les coupons «en blanc »

de ces cartes sont mis en vigueur: Les coupons X et Y sont valables
pour l'achat de 750 gr. de farine ou de semoule de cerdales panifiables
et de mal's.

c) Les coupons de grandes rations, imprimis sur papier jaune, « sucre pour
abeilles » surcharges en rouge, valables jusqu'au 30 septembre 1940.

d) Les coupons de grandes rations «sucre pour l.a viticulture» imprimis
sur papier vert, surcharges en rouge, valables jusqu'au 30novembre 1940.

e) Le formulaire de l'armee R. 10 « Gutschein-Bon », signe par l'unite
militaire competcnte.

Art. 3. Celui qui jusqu'ici a fabriqui rigulierement son pain lui-meme
et achete la farine par sac, peut continuer ä recevoir de la farine de son four-
nisseur habituel, pour ses besoins normaux. II en est de möme pour les agri-
culteurs qui doivent acheter de la farine pour faire leur pain jusqu'ä ce qu'ils
disposent du ble de la nouvelle recolte. Cette farine peut etre achetee ou
vendue sans pieces de rationnement.

La section du ravitaillement en cereales de l'Office de guerre pour
l'alimentation ödicte les prescriptions necessaires concernant l'execution et
le controle des achats.

Art. 4. La vente et l'achat, entre maisons de commerce, des denrees
mentionnees ä l'article Ier, sont regis par les prescriptions suivantes:

a) Le sucre, le riz, les legumineuses, les pates alimentaires, les produits ä
base d'avoine et d'orge, la graisse et l'huile comestible ne peuvent etre
vendus on achetes que contre remise de pieces de rationnement.

b) la farine de mai's et la semoule de mais peuvent etre vendues et ache-
tees, pour couvrir les besoins normaux, sans pieces de rationnement.

c) Les maisons de commerce peuvent acheter ou vendre entre elles la
farine et la semoule de ble panifiables (y compris le ble dur) sans pieces
de rationnement, dans la mesure prevue par les prescriptions sur le

contiugentement. Les entreprises de l'artisanat peuvent egalement se

procurer ces produits aux memes conditions.
Art. 5. II est interdit de transformer professionnellement en produits

fourragers l'avoine, l'orge et le mais propres ä l'alimentation humaine. Cette
interdiction n'est pas applicable ä l'avoine, ä l'orge et au mais cultivös
par le consommateur lui-meme.

II est interdit de vendre ou d'acheter pour l'affouragement les produits
de la mouture et de la transformation (flocons, farine, semoule, gruau, etc.)
de l'avoine, de l'orge et du mai's qui peuvent etre employes pour l'alimentation

humaine. La section du ravitaillement en cereales de l'Office de guerre
pour l'alimentation pent autoriser des exceptions. II est permis de vendre ou
d'acheter pour 1'afionragement les stocks de produits impropfts ä l'alimentation

huinaine, tires de la mouiure ou de la transformation des cereales
susmentionnees (grain ecrase, concasse, melange dc ces grains) ainsi que les

sous-produits ordinaires (farine fourragere d'orge ou d'avoine, duvet
d'avoine, etc.) provenant rfe la fabrication d'aliments ä base d'orge et d'avoine,
cette prescription s'appliquant aux stocks existants lors de 1'entree en
vigueur de la präsente ordonnance.

Art. 6. Les contraventions aux prescriptions de la presente ordonnance,
aux prescriptions d'execution et aux decisions d'espöce de l'Office föderal
de guerre pour l'alinientation, des organcs qui lui sont subordonnös ou qui
sont appeles ä collaborer avec lui, seront reprimes conformement aux
dispositions aux aTt. 5 et suivants de l'arrete du Conseil federal du 17 octobre
1939 tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denrees alimentaires
ou fourrageres.

Art. 7. La presente ordonnance est applicable du 22 aoüt 1940, 00 heure,
au 13 octobre 1910, 24.00 heures. Les sections competentes de l'Office födöral
de guerre pour l'alimentation sont chargöes de pourvoir ä son execution.

Liste des marchandises
(Selon l'ordonnance n° 2 de l'Office födöral de guerre pour l'alimentation,

du 21 aoüt 1940, concernant l'interdiction d'achat et de vente.)

Articles

Sucre

Riz

LAgumlneuses

Pätes alimentaires

Farines et se-
moules de cA-
rAales panifiables

et de mais

Graisses
alimentaires

Tombant sous le eoup de Ifc tombant pas sous le coup
l'interdiction de vente de l'interdiction de vente

Toutes les sortes de sucre raüinA Sucre de raisin
Sucre brut (y compris cassonade et Lactose (sucre de lait)

vergeoise)
Sucre de fruit prAparA par inversion

du sucre raffinA ou brut

Riz brut
Riz decortiqud, poll
Flocons de riz
Demi-riz et brisures de riz pTopres

k l'alimentation humaine
Farine de riz en vrac

Pois
Haricots
Lentilles

et les produits de leur
mouture, en vrac ou en
paquets

Pätes snpArieures, pätes au lait et
pätes aux oeufs

Pätes intAgralis
Pätes pour potages, aussl Celles ad-

ditionnAes de lAgumes sees
Pätes aux lAgumes
Pätes spAdales pour la prAparation

des raviolis
Pätes au fromage
Pätes ä base de soja
SpAcialitAs non mentionnAes comme

libres
Pätes en boites de conserve

Autres Sucres condimentaires en
paquets

Sucre vanillA
Sucre candi
Sucre fondant
Eduicorants tels que saccharine.

etc.

Farine de riz en paquets, vente
antorisAe comme jusqu'ä prA-
sent

Pnffed Rice
Brisines de riz pour l'alfoura-

gement et la lutte contre les
parasites

Germes de riz
Farme fourragAre de riz

Haricots verts
Pois verts
Haricots sAchAs avec la cosse
Conserves de lAgumineuses
Sonpes de lAgnminenses

Potages aux pätes
Pätes au gluten pour diabAtiques
Raviolis ouverts et en boites
Pätes fraiches (non sAchAes,

comme jusqu'ä prAsent)
Pätes additionnAes de

phosphates

Produits ä base
d'orge et
d'avoine

Avoine entiAre <

Gruaux d'avoine
Semoule
Farine d'avoine
CrAme d'avoine
Flocons d'avoine
Farine d'orge
Orge perlAe
Gruaux d'orge
Flocons d'orge
Orge intAgrale

Agale-
ment
rötis en vrac

et en
paquets

Tous les prodnrts de mouture propres
ä l'alimentation humaine, de blA
(y compris le blA dur), de seigle,
d'epeautre, de mAteil, de mais, en
vrac et en paquets, Agalement
rötis,
comme par exemple les farines et

les semoules pour enfants, sans
addition d'autres substances
(Paldol, Griesoi etc.) farine
mAlangAe ä de la poudre ä lever,
grains dAcortiquAs de cArAales
panifiables

CArAales concassAes
Flocons de cArAales panifiables
Gruaux de cArAales panifiables

Graisse d'arachldes pure ou addi-
tionnAc dc beurre

Graisse de coco pure ou addiliomiAe
de beurre

Graisses comestibles mAIangAes
Graisses pour la bouiangeric
MAlanges dc graisses animales con-

tenant des graisses ou des huiles
vAgAtales

CrAme d'orge
611 Pa<^ets

CrAme d'avoine f cone ius"
I qu ä prAsent

Soupe de crAme d'avoine
MAlanges Bircher en paquets
Farine d'avoine pour enfants,

en paquets
Produits de suralimentation con-

tenant de l'avoine ou de l'orge,
comme jnsqu'ä prAsent

Noix d'avoine dorAes
Getreidine
Fiscosin
Galactina
Galactina Na 2 avec carotin*
Guigoz N° 2
Cacao d'avoine
Phoscalcine Hug
Ideal, semoule phosphatAe pour

enfants
Ideal 2, avec lAgumes
Lacto BAbA
Lacto Veguva
Mavena
Aliments MeDins
Farine NestIA ponr enfants
Phosphatine Pestalozzi
Pbosphatine FalliAres
Sinlac NestIA
Sisana
Solfarine
Sojabasan
Sojakim
Tarcari
Trutose
Varinosan K 222
Farines de zwieback

Poudres ä puddings
Poudres ä crAme
Puffed-Wheat
Corn-Flakes
Shredded-Wheat
Puffed-orge
Whole-Wheat
Ali bran
Grape-nuts
Farine phosphatAe, comme

jusqu'ä prAsent
Chapelurc
Germes de froment
MAlanges de suralimentation

contcnant des flocons de
cArAales panifiables

Farines de blA vert
Farines et semoules de cArAales

panifiables pour enfants, ponr
autant qu'eiles conticnncnt
les mAmcs adjonetions qne
jusqu'ä maintennnt et que le
mAlange et l'eir.baliage ne
soient pas modifiAs

Maizena, Mondamine
Flocons verts
MAlanges Bircher en paquets

Beurre frais et fondu
Graisses de boucherie brutes
Graisses de boucherie fondues
MAlanges dc graisses animales,

entre elles ou avec du beurre
Margarine de tabic dans le cadre

du contingentement
Margarine pour la boulangerie
CrAmes et purees de noir.
CrAmes et purAes de noisettes
CrAmes et purAes d'amandes
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Articles

Hullcs
Klinten tni res

Tombnnl sous lc coup de
rintcrdictlou dc veule

Huilcs ci'olivcs
Huilcs d'aracliidcs
Huilcs de coton
Huilcs dc soja
Huilcs dc s6samc
ainsi que toutes lcs huiles

blcs dont la vcnte'n'est
librc

comesti-
pas

N'c lomlinnt pns sous lo coup
dc riotcrdlcllon dc vcnto

Huilc dc lioix.
Huilc de noisettes
Huilc de lin. commc jusqu'ä

präsent
Sauces A saladcs prfites pour la

consommation, contenant des
huiles comestibles, dans le
cadre du contingcutcment

195. 21. 8. 40.

Sonderheft Nr. 39
Die schweizerische Sozialgesetzgebung 1939

Das Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit gibt die im Jahre
193'J auf dem Gebiete des Arbeitsrechts und der Sozialversicherung er-
Bchicr.ouen Erlasse von Bund und Kantonen in einer .Sammlung heraus, deren
deutscher und französischer Text in einem Band vereinigt, als Sonderheft
der «Volkswirtschaft*, wirtschaftliche und sozialstatistisehe Mitteilungen des
eidgenössischen Volkswirtsehaftsdeparteinents (Monatsbeilage zum Schweizerischen

Handelsamsblatt) im Herbst erseheinen wird.

Zahlende Abonnenten. des «Schweizerischen Handelsamtsblattes», die
sieh für diese Publikation interessieren, wollen dies bis 15. September 1940
der Administration des Sehweizerisehen Handelsamtsblattes in Bern. Effingerstrasse

3, unter Angabe ihrer genauen Adresse mitteilen, worauf sie ein

Exemplar des neftes unentgeltlich zugestellt erhalten werden. Die Interessenten

werden gebeten, auf der Adress-Seite der betreffenden Korrespondenz
den Vermerk «Sonderheft» anzubringen.

Supplement n° 39

La legislation sociale de la Suisse en 1939

L'Offiee f6d6ral de l'industrie, des arts et metiers et du travail pu-
bliera, dans nn faseieule speeial de «La Vie äeonomique», le texte des
prineipaux aetes lägislatifs et vöglementaires 6diet6s par la Confädäratiou
et les eantons au eours de l'annee 1939 en matiere de rdglementation du
travail et'd'assuranees soeiales. "Les Editions fran^aise et allemande serout.
räunies dans le mßme faseieule et paraitront probablement au eourant de
l'automnö.' 'n 1

Les abonnös payants de la «Feuille offieielle suisse du eommeree» qui
s'intäressent A.eette publication en reeevront gratnitement uu exemplaire',
A condition de s'annoneer jusqu'au 15 septeinbre 1940 A l'admiiiistration de la
«Feuille offieielle suisse du eomineree», Effingersrasse n° 3, Berne, en

.donnant leur adresse exaete. PriAre de mentionner sur le eötä-adresse de
votre eorrespondanee «Supplement».

Redaktion — Redaction:
* »

Handelsabteilung des eidg. Volkswirtsehaftsdepartements in Bern.
Division du eommerce du Departement fMäral de l'Acnnoniie inililique ä Berne.

Schweizerische

Treuhandgesellschaft

Zürich BASEL Genf
Bihahelstnsse 66 SL Albutsli^e 1 Roe ds loot- Blase 3

i-4:

Fabrikgebäude
mehrsiöckig, NähcRapper.wil, günstige Arbcitervcrhältuisse,

zu verkaufen. P 1797

Offerten unter Chiffre G 85147 Lz an PublicllasLuzern.

Dieueueste, iuteressanle Studie d.Preisbildungskommission:

„Ueber die Lage in der

Schweiz. Herrenschneiderei"
kann zu Fr. 4.25 beim Schweizerischen Handelsamts-
blatt, Kffliigerslrasso 3, Bern, bezogen werden.

" f '

Todesanzeige
Nach schwerer Krankheit ist im Alter von 58 Jahren unser lieber,

treubesorgter Vater und Grossvater

alt Bundesrat
unserer unvergesslichen Mutter nach wenigen Monaten im Tode gefolgt.
Seiner Familie und dem Vaterlande galt seine ganze Kraft.

p

Bern, den 21. August 1940.
Flnkenhubelweg 16

'

u < Dr. Karl und Ingrid Obrecht-Anscblitz
und Kinder, Solothuin

Hedwig und Erwin Moll-Obrecht,
Grencben

Franz Obrecht, cand. med., Bern

Die Abdankungen in Bern und Solothurn werden in der Tagespresse
bekanntgegeben. Leidzirkulare werden keine versandt. An Stelle von
Blumenspenden bitten wir der Nationalspende (Postcheck Bern III 12682)
zu gedenken.

BOHUIEIZER
21-!

Einfache Billette für die Rückreise gültig

Lausanne 7.—22. September 1940

V 1706

Commergants et industriels,
Commandez la nouvelle liste d'assoeiations professioimelles de Suisse

(plus de 780 adresses exaetes, somniaire et repertoire alphabAtique).

Prix: Fr. 2. 25 eoritre remboursement Feuille offieielle suisse du commerce.

A.-G. BRONNER &CIE.
Internationale Transporte

Basel 2 I Telephon 4 19 35

Eil-Sammelverkehre von und nach Deutschland
Rheinland, Berlin, Leipzig, Dresden und anderen bedeutenden
Industrie- und Handelszentren

Zollabfertigung von Musterkollektionen

Prompt Zuverlässig Billig P1798

Genossensitt sctiaitnausersirasse 34 in Zürich

Einladung zur ordenlildien Generalversammlung
mit Montag, den 2. September 1940, 11 Uhr

Im Advokalurburcnu llcchtsanirnlt K. tVucchler, Balinhotslrnsso C.'i, Zürich
•TRAKTANDEN: 1. Protokoll. 2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Oilanz für das

Geschäftsjahr 1939. 3. Bericht der Kontrollstelle. 4. Genehmigung der Jatnes-
rechnung 1939 und Decharge-Erteilung an die Verwaltung. 5. Wahlen. 6. Anfälliges.

Jahresrccbnung, Geschäftsbericht und Berieht der Kontrollstelle liegen vom 22.
August 1940 an am Sitze der Verwaltung, Okcnstrasse 6, Zürich, zur Einsichtnahme der
Genossenschafter auf. P 1799

Sollte die ordentliche Generalversammlung nicht beschlussfähig sein, so wird
anschliessend eine ausserordentliche Generalversammlung mit den gleichen Traktanden durch
die vorliegende Einladung einberufen. Der Vorstand.

lioirtf pendenzeu an Schweiz. Handelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresser correspondances ä la Feuille offieielle suisse du commerce, Berne — Druck Fritz Pochon-Jent A. O., Bern


	

